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II - ~ 0 AA der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperio~e 

ANFRA GE 

der Abgeordneten Hofer und Kollegen 
an den BWldeskanzler 
betreffend FertigstellWlg der Pybmautobahn 
(RegionalanlUgen Nr. 143) 

Mit Genugtuung haben die anfragestellenden Abgeordneten beiliegende 

Zeitungsartikel, in denen Sie sich für die Fertigstellung der Pybmautobahn 

aussprechen, zur Kenntnis genommen. 

Wie aus diversen Umfragen hervorgeht, sind rund 85% der Bevölkerung des 
Kremstales für die Fertigstellung der Pybm-Autobahn. Das zweite noch offene 

Autobahnteilstück des hochrangigen Straßenbaues in Oberösterreich,die sogenannte 

Westspange (Wels-Sattledt), wurde im Rahmen einer Volksbefragung der Bevölkerung 

der Stadt Wels vorgelegt. Hier sprachen sich rund 20.000 Personen für die 

Fertigstellung dieses Teilstückes aus. 

Die Gesamtkosten für beide Autobahnteilstücke wurden auf rund 10 Milliarden Os 
geschätzt. Da diese Mittel jedoch im Budget nicht vorhanden sind, richten die 

unterfertigten Abgeordneten an den Bundeskanzler folgende 

Anfrage 

1) Wie werden Sie die notwendigen Finanzmittel von 10 Milliarden Os sicherstellen? 

2) Halten Sie die Finanzmittelbeschaffung durch Umschichtungen im Budget für 
möglich? 

3) Werden Sie diese notwendigen Gelder durch eine Aufstockung des ASFINAG­
Rahmens aufbringen? 

4) Sollen diese Mittel durch eine generelle Bemautung und/oder durch Anhebung der 
Mineralölsteuer sichergestellt werden? 

5) Sehen Sie eine andere als die obengenannten Möglichkeiten, wn die Geldmittel für 
den Ausbau zu bekommen? 
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Vronillky :1 I FiJ IJ., , 

U 
Am ra~ nach der Wahl des neuen Landesvorsitzendem Frio: HochVMir , 

!Jitanden beim SP·Parteita2 anlißlicb des Besuches 'fon ,BUll1deskanzDer 
!-'ranz Vranitzky brisante Ober6sterreich-Tbemen auf. der Tagesol"dnmBfJ' 
015 Wichtigste dabei: Vranitzkyempf~blder "VersWltlicbten". sich mIt 
neuen Produkten aus der Krise zu ziehen; weiters will er aUe VenmtwortU­
ellen ß1r einen raschen Wtiterbau der .Pyhrß an einen 'nscll bringellll. 

pilleten Bahnanrlli­
nem entgegenzulmm­
men und andererseito; 
von der Verlagerung 
des Güterverkehrs auf 
die Scbiene verstiirkt 
zu profitieren, Vra­
uüdy runl~rll: von 
den Vcrsta.atJicbt~u­
MQ!\llgcrn. a.ueh, si<:h 
wieder vers~rkt auf 
die- regional. und 
strukturpnljti,,~hf': Rfo­
deutung ihrer Betriebe 
zu besinnen. 

OÖ Krone, 
28.2.1993 

.. F"Llf mich war es, müsse. rasch das Geld 
immer ,.klar, daß, die für den Fertigbau der 
.Pyhrnautobahn fertig- noch' offenen 32 Kilo-­
gebaut wird. Wenn meter autzutreiben' 
a~reinZelne Stimmen' Auen um die Krise 
lUit Zweifelu im uc;r Fi- UCl" VerstaatUcblen ln­
no.nzic:runS laut wer- dUmlc ging e6 bei V",· 
den, dann trete lcb du nitzkys Besuch am SP­
roT ftin,>alli.> damit Be. Parteitag, Der Kanzler 
faßten an einen Tisch empfahl ru.bei der Ver­
zu holen und' diese staatliebten. sich mit, 
Frage zu kJiirenl:', so neuen' Produkten aus 
Vmnittky ,beim SP- der Kris~ tU ziehen. So 
Parteitag in der Leon- kanne zum Beispiel 
dingtr .Ktlmberghalle, .die VOEST daran d.en~ 
Vl'llllill.ky ließ l.t:ill~ri ken, .. leisen Stahl': 
Zwd±'d daran, daß ca zum Bau IcillC:l' Züge: 
<\-ufgabe eines solchen zu' entwickeln, 'um ci­
"Pyhm-Gipfel$~ 'sein nerseiu; d&11 lärmge 

In J.p.onciinB ~'hoß 
sicb Verstaatlichten­
Betriebsratsboß KOD­

,pier auch aufStahhna· 
:nager Strabammer ein:· 
"Wenn dem nichts 
besseres als Ausgliede· 
l'IJugeu· dllmUt, soU er 
sich gleich selbst in die 
Stahlstiftung melden." 

vran!tZkY:' Habe' keine~veranlas~un9i' arir WeltertJäU'!'der;~PVtlm~g:u'~welfeln ' 

HochmalrStimm 
denAusbaudern 
verwirrung um den Wel· 
terDau der pynmauto­
Udlul cllll zweiten T6g des 
sp,parteitages In Leor.· 
ding: Ein A.ntrag der So­
z.1:JlistischGn Jugend g~. 
gen den Weiterbau wur· 
CiA gegen die Stimme des 
neuen SP-Chefs Hoch· 
mair abgeschmettert. 

Die Positior der SPÖ :l.ir 
PynrnllU10::lann !~t 2!Jrr1lndl:.: 
auf dem Papier €;nc~utlg !:s 
gibt klare !l .. c"/.,Irl<;/! t,lr Je,il 
Weiteroau, BundeSKanz!!!' 
Franz Vranitzi<y ~eigt sich aoTl 
Parteitag co der eWigen DiS· 
~uS$ionen veiwundert: ,. ich 
bin immer davo:'l 'lI<gp.gan. 
gen , daß die Pyhrn dl.<fchge­
baut wird. Diese Beschlüsse 
gehen ~urück auf eine ieit, als 
Robert Graf noch Wirtsthafts­
minlmr WlU',' Damals ctand 
außer Streit,' daß' der Auto­
bahn-Gau finanziert wird. len. 
habe keIne Veranlassung. jetzt 
etwas anderes zu glauben. q 

Hochmair h:lbe ja ni<:ht ge­
sagt, er wAre gegen den Voll­
&iJSbiW, interpretiert Vra­
nitzky frühere' Aussagen des 
neben ihm sitzem:en Hoch. 
mair. Sondern cr (HQchmairj 
wolle nur, daß sowohl Ko~ten 
als ,lUch Sir.nhaftigkeit des 
ProJekb geprüft würden. Da­
her will Vtanif:zlcy .In den 
kl1rrJ'lIcmUC'l Wochen und Mo 

i'laten" alle Verantwortlichen Weiterbau 'd~her eIne drin- "6islang arg~mentierte er im· 
an einP.n Ti~eh br.ingen. Dabei gende Notwendigkelt,-. meint mer mit der Unfinanzierbar· 
soU geklärt werden, Kgeht's ,etwa Ferdinand Kalneder, der.l<ei~ die5es StraJ~enstuckS. Als 
oder geht's nicht'" erklärt : Bürgermeister 'vonl<irchdorf> -Überbrückung schlug Hoch· 
vranitzlcy bel elnllr f'resli~kur,- Dl'!lllgegeni.ibcr. ',moir;len SJ 'rnajr eine Sparvariante j(l F(lm1 
ferenz, Vertreter, der Ausbau sei nicht. ,von"Umtahrungen far die be-

Nir.h~ e;;nz zwei Stunden 'notwendi~. LInd plädieren tür 'troHenen Orte VOl'. eie bei Be-
spiter Widmet sl<:h die Partei- .Mut z:um Umdenken" auch in ,darf :Lur, Autobahn ausgebaut 
basis noch einmal diesem The-~er Verkehrspolitik. ' hätten werden können. 

,ma. Uljl SOzialistiSChe JUt:t:III.i, 'C~r lieue !ir-Chef ~r;~ Oer Pa~ltalJ kann slth tfo!om 
(SJ)fordert in Ar.tra,E7: • Kein ' rloc:hmair meldet sich zwar ,Wun5ch seines Chefs nach 
Weiter!> .. !. rlffr A 9.· Was nicnt zu Wort. stimmt dann . einem' grundsätdiellen Ne;n 
prompt den Widerstand der aber mit der SJ fOr die Annah- allerdings' nicht anS(Mlle6e:1. 
anwesenden SP·Bürgermelster me des Antrages. Es ist das er- Der SJ-Antrag wird mit großer 
der Region auslost •• Das Ver- ste M.i!. tJ ... 1} Hoc;hm4ir einem 'Mehrheit (lbselehnt. 
Keh~$protilem der ,Region ist Cfundsätzlichen Nein zum ELlSABE'i'H MAYR-KERN, 
ohne A,9 nl:ht zu läs~n, Offr , Weiterbau der A 9 ,zustimmt. ' :t"0fl!iI!i SCHWARZINGER • 

DleHol-'" ' 
{j~rgabein 

~r SP Ge WJII­
z0set'lder 

S2jmrige Un­
deiratau.r 
W~Fritz 
I-/ochmalr 

(Mitte rechts) 
I.beerbte" mit 
9O.3·prozenti·, 

ger Zusr:im· 
munKder De­
le~Dr, 
KirlGrünner 

(Mitte links) als 
Un~ei· 

chef" (;eorg 
OberhaJdmger 
(1Infu) ItJst am 

f. April den 
~despdrtfi· ' 
, 3t!:1creclr Kilt' 
,Wöl/~ab. 

OÖ Kurier, 
28.2.1993 
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